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„Erfreut euch, ihr Herzen
,

entweichet, ihr Schmerz
en,

es lebet der Heiland

und herrschet in euch.“

(Bach-Kantate BWV 66,1)
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Nachgedacht
Sprüche 3,27
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I n einem der reichsten Länder der Welt, den Ver-
einigten Staaten von Amerika leben die meisten

Obdachlosen in den Bundesstaaten an der West-
küste unter anderem auch in den Städten Los
Angeles, San Francisco, Seattle und Portland.
Allein in San Francisco (Kalifornien) leben derzeit
rund 8.000 Menschen auf der Straße, unter Brü-
cken, in U-Bahn-Stationen, in Zelten usw. — Ten-
denz steigend! Recherchen zufolge wandern viele
obdachlose Menschen aus anderen US-Bundes-
staaten an die Westküste aus, weil sie dort durch
die besseren staatlichen Bedingungen und Unter-
stützungen ihr zum Teil jämmerliches Dasein et-
was verbessern können. Die Berichte über Be-
dürftige in aller Welt könnten unendlich fortge-
setzt werden. Das aber ist alles weit weg von uns
und ich frage mich, was geht mich das an?
Aber warum in die Ferne schweifen. Auch in
Deutschlands Städten, Gemeinden und vielleicht
auch in unserem Umfeld sind rund 263.000 Perso-
nen aller Altersgruppen (Stand: Januar 2022)
ohne festen Wohnsitz, dazu kommen 37.000
Menschen die auf der Straße leben, also obdachlos
sind und deshalb bedürftig sind. Die Dunkelziffer
dürfte noch um etliches höher sein.
Aber nicht alle dieser Menschen tragen ihr
„Schicksal“ sichtbar nach außen indem sie z.B. auf
belebten öffentlichen Plätzen, vor Supermärkten,
Einkaufszentren, an Bahnhöfen, an Kirchenporta-
len usw. um Spenden bitten. Viele von ihnen schä-
men sich ihres Schicksals, bleiben im Verborgenen
und suchen erst nachts in Abfallbehältern und
Müllcontainern nach etwas Essbarem oder nach
Pfandflaschen, die sie dann zu ein wenig Bargeld
machen können.

Zahlreiche Flüchtlinge nicht nur aus der Ukraine,
Syrien, Pakistan, Afghanistan und weiteren Kri-
senregionen suchen Zuflucht und Schutz auch bei
uns in Deutschland. Viele von ihnen sind auf Hilfe
angewiesen, weil sie ums Überleben kämpfen.
Ja und dann gibt es noch die vielen Katastrophen
auf der ganzen Welt wie Erdbeben, Hochwasser,
Hungersnöte usw. Unzählige Spendenaufrufe von
zahlreichen Hilfsorganisationen rufen nicht nur in
den Medien fast täglich zu Spenden auf. Alles be-
rechtigt, sage ich. Aber warum soll gerade ich hel-
fen? Es gibt so viele reiche Menschen die genug ha-
ben und von ihrem Überfluss abgeben könnten.
Nun fordert uns der Spruch für den Monat Mai
auf: „Weigere dich nicht, dem Bedürftigen Gutes
zu tun, wenn deine Hand es vermag.“ Gleich kom-
men mir Gewissenfragen hoch: Wer von denen ist
eigentlich wirklich bedürftig? Was machen sie mit
meiner Spende? Kaufen sie davon Alkohol und/
oder Drogen? Diese Menschen sammeln vielleicht
mehr Spenden, als ich mit meiner Hände Arbeit
oder mit meiner Rente verdiene? Und so könnten
die Reihe der Fragen, Entschuldigungen und Aus-
reden fortgesetzt werden.
Die Bibel — also Gottes Wort fordert uns nicht nur
mit dem Monatsspruch für Mai dazu auf den
Bedürftigen Gutes zu tun. Wie ernst nehme ich
das? Wie kann ich diesen Konflikt für mich lösen?
Die Fragen bleiben, aber ich werde zukünftig nicht
wegsehen und an den Bedürftigen vorbeigehen,
sondern das tun, was meine Hand zu tun vermag.

Tobias Mehner

»Weigere dich nicht, dem Bedürftigen Gutes
zu tun, wenn deine Hand es vermag.«

(Sprüche 3,27)

Monatsspruch Mai:



Die kleine Königin lässt auf sichwarten
„Was lange währt wird gut“ – so lautet ein bekanntes Sprich-
wort. Dies gilt hoffentlich auch für die neue Orgel für die
Auferstehungskirche in Flöha-Plaue. Die geplante in Dienst-
nahme am 16. April muss leider verschoben werden.
Damit entfällt auch das geplante Einweihungskonzert an
diesem Tag.
Wie die Orgelbaufirmamitteilte, kann die Truhenorgel bis zu
diesem Termin nicht geliefert werden. Krankheitsbedingte
Ausfälle und Schwierigkeiten bei Zulieferern haben den
Zeitplan der Firma ins Strudeln gebracht.
Nun hoffen wir auf einen neuen Termin im 2. Halbjahr.

Ka�o� Hübler

Sommermusikmit Lagerfeuer
Herzliche Einladung zur Sommermusik am 16. Juni in Flöha-
Plaue um 18 Uhr sowie zum anschließenden Singeabend am
Lagerfeuer. Wir freuen uns auf einen geselligen Abend mit
viel Musik, guten Gesprächen, Essen und Trinken. Man sieht
sich!

O�sau�chü�e George� und Plaue

Abschied nach 18 Jahren
Am Gedenktag der Reformation 2004 wurde Pfarrer Jörg
Hänel in die damalige erste Pfarrstelle der St.-Aegidien-
Kirchgemeinde Frankenberg mit Schwesterkirchgemeinde
Niederlichtenau eingeführt. Nach 18 Jahren wird dieser
Dienst in der ersten Jahreshälfte 2023 enden.
Pfarrer Hänel wechselt in den Kirchenbezirk Aue. Er wird
die siebente Pfarrstelle der Ev.-Luth. St.-Nicolai-Gemeinde
Aue und Schwesterkirchgemeinden mit Dienstsitz in
Hartenstein übernehmen.
Die Verabschiedung erfolgt im Gottesdienst am 4. Juni 2023
um 14 Uhr in der St.-Aegidien-Kirche in Frankenberg.

Pfarre� Hänel

Aktuelles
Hinweise, Mitteilungen, Veranstaltungen
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ÖkumenischerKinderfastensamstag
Wir laden euch herzlich zum ökumenischen Kinderfasten-
samstag zumThema „Jesus, der andere König“ ein.

Am Samstag, den 1. April treffen wir uns 9.30 Uhr in der
Falkenauer Kirche und gemeinsam wollen wir uns dann auf
die Spur von König Jesu begeben.

Das voraussichtliche Ende ist gegen 13.30 Uhr.

Himmelfahrtsgottesdienst
Der Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt findet dieses Jahr
wieder bei schönem Wetter im Schlosspark Lichtenwalde
statt. Beginn ist am 18. Mai um 9.30 Uhr. Davor wird es ab
9 Uhr ein Vorprogramm der Bläser geben.
Bei schlechtemWetter wird der Gottesdienst in die Franken-
berger Stadtkirche St.-Aegidien verlegt. Dazu gibt es ab dem
17. Mai 18 Uhr eine Veranstaltungsort-Hotline: 037206/2734
oder sie schauen auf www.kirche-erzgebirgsblick.de nach.

Kinderkreuzweg
Auch dieses Jahr gibt es wieder für euch am Karfreitag einen
Kreuzweg für Kinder.
Wir treffen uns am 7. April um 10 Uhr an der katholischen
Kirche St.Theresia in Flöha (Dresdner Str. 14) und laufen dann
von dort die verschiedenen Stationen des Leidensweges Jesu
Christi ab.

Mandy Trompe�

Konfirmation
Der diesjährige Gottesdienst zur Konfirmation findet am
Sonntag Jubilate, den 30. April um 9.30 Uhr in der Kirche zu
Niederwiesa statt.
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Herzliche Einladung
zu unseren Veranstaltungen und Treffen
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Gemeindekreise

Kinder
Kinderkreis

Niederwiesa donnerstags alle 14 Tage (imWechsel
mit dem Spatzenchor) 16.15 Uhr Gemeindesaal Ndw.

Christenlehre / Jungschar

Falkenau
Kl. 1-4: dienstags (außer Ferien) 15.30 Uhr Kirche Falkenau

Kl. 5:mittwochs (außer Ferien) 17.00 Uhr Kirche Falkenau

Flöha
Kl. 1-6:Gr. 1mittwochs (außer Ferien) 15.30 Uhr Pfarrhaus Georgen

Kl. 1-6:Gr. 2 donnerstags (auß. Ferien) 15.30 Uhr Pfarrhaus Georgen

Niederwiesa
Kl. 1-3:Gr. 1mittwochs (außer Ferien) 15.00 Uhr Gemeindesaal Ndw.

Kl. 1-3:Gr. 2mittwochs (außer Ferien) 16.00 Uhr Gemeindesaal Ndw.

Kl. 4-6:mittwochs (außer Ferien) 17.00 Uhr Gemeindesaal Ndw.

Erwachsene
Frauenkreise

Falkenau 11.05. 19.00 Uhr Kirche Falkenau

Flöha-Plaue 18.04. | 16.05. 19.00 Uhr Gemeindesaal Plaue

Niederwiesa 13.04. | 11.05. 19.00 Uhr Scheune Ndw.

Frauenwohlfühlkreis
Gesamtgemeinde 20.04. | 11.05. 19.30 Uhr Gem.-haus Georgen

Männerkreise
Falkenau Männerkreis: 17.04. | 08.05. 19.00 Uhr Kirche Falkenau

Flöha Stammtisch: 04.04. | 09.05. 19.30 Uhr Pfarrhaus Georgen

Niederwiesa Männertreff: 18.04. | 16.05. 19.30 Uhr Scheune Ndw.

Auszeit
Gesamtgemeinde 27.04. | 25.05. 19.30 Uhr Scheune Ndw.

Hauskreis
Flöha-Plaue 04.04. | 02.05. 19.30 Uhr Pfarrhaus Georgen

Seniorenkreise
Falkenau 11.04. | 09.05. 14.00 Uhr Kirche Falkenau

Flöha 04.04. | 02.05. 14.30 Uhr Gem.-haus Georgen

Niederwiesa 11.04. | 09.05. 14.30 Uhr Gemeindesaal Ndw.

Jugend
Konfisamstage

Gesamtgemeinde 22.04. | 06.05. 8.00 Uhr Gem.-haus Georgen

Junge Gemeinde
Flöha, Falkenau freitags 19.00 Uhr JG-Raum Plaue

Niederwiesa freitags 19.00 Uhr Scheune Ndw.
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musikalische Kreise
Spatzenchor

Gesamtgemeinde donnerstags alle 14 Tage (imWechsel
mit dem Kinderkreis Niederwiesa) 16.15 Uhr Pfarrhaus Ndw.

Flötenkreise
Flöha dienstags (außer Ferien) 16.30 Uhr Pfarrhaus Georgen

Falkenau montags (außer Ferien) 16.30 Uhr Kirche Falkenau

Kurrende
Gesamtgemeinde montags (außer Ferien) 16.30 Uhr Gem.-haus Georgen

Kantorei
Flöha, Niederw. mittwochs 19.30 Uhr Gem.-haus Georgen

TonArt (ökumenisch)
Gesamtgemeinde mittwochs 19.30 Uhr Pfarrhaus Georgen

Singkreis

Flöha-Plaue 17.04. | 15.05. 19.00 Uhr Gemeindesaal Plaue

Posaunenchor
Falkenau donnerstags 19.30 Uhr Kirche Falkenau

Bibel- & Gebetskreise
Falkenau mittwochs 19.00 Uhr Kirche Falkenau

Flöha-Georgen 27.04. | 25.05. 19.00 Uhr Pfarrhaus Georgen

Flöha-Plaue 09.05. 19.30 Uhr Gemeindesaal Plaue

Niederwiesa freitags 19.30 Uhr Gemeindesaal Ndw.

Gebetsgemeinschaft
Flöha donnerstags 18.00 Uhr Pfarrhaus Georgen

Gottesdienste in Einrichtungen
imHochhaus (Augustusburger Str. 71)

Flöha 11.04. | 25.04. | 09.05. | 23.05. 9.30 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft Niederwiesa
Gemeinschaftsgd. sonntags 19.30 Uhr Saal der LKG

Frauenstunde 18.04. | 16.05. 19.30 Uhr Saal der LKG

Seniorentreff 06.06. 14.00 Uhr Saal der LKG

Holger Lindner – Tel.: 0172/8737430
Fahrdienstvermittlung Flöha-Plaue
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Kirchenmusik im April
Musikalische Veranstaltungen & Konzerte
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Kirchenmusik

Diese Kantate ist mit ihrer emotionalen Tiefe und ihrem formalen Reichtum nahe-
zu ein Solitär in Bachs Kirchenmusik. Sie wurde nachweislich 1714 inWeimar auf-
geführt und später mehrfach neu aufgeführt. Kaum je wieder hat Bach den Pro-
zess einer schonungslosen Selbstbefragung und geistigen Heilung so überzeugend
wie hier in Töne gefasst.

Ausführende:
Heike Eva Weiß | Sopran,
Jonas Finger | Tenor,
René Sennhenn | Bass,
Ephoraler Singkreis Flöha,
Kirchenchor Augustusburg,
Ensemble Musica Sacra,
Leitung: Ekkehard Hübler,
Liturgie: Pfarrer UweWinkler

„Ich hatte viel Bekümmernis“
Johann Sebastian Bach – Kantate BWV21
Palmsonntag, 02.April, 10.30 Uhr – Stadtkirche St. Petri, Augustusburg

Es erklingt eine Passion nach dem Evangelisten
Johannes in der Vertonung von Kurt Grahl für
Gemischten Chor, Orgel und Sprecher

Ausführende:
Kantorei Flöha-Niederwiesa,
Kantor i.R. Christian Liebscher – Oederan | Orgel,
Leitung: Kantor Ekkehard Hübler

„Deinen Tod, o Herr, verkünden wir“
Andacht zur Sterbestunde Jesu
Karfreitag, 07.April, 14 Uhr – Kirche Niederwiesa

Die Kurrende Flöha-Niederwiesa erzählt die Ostergeschichte mit einem Musicals
von Andreas Hantke

„In Emmaus ist noch nicht Schluss“
Familiengottesdienstmit Ostermusical
Ostersonntag, 09.April, 10.15 Uhr – Kirche Niederwiesa



Kirchenmusik im Mai
Musikalische Veranstaltungen & Konzerte
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Es erklingt die Kantate Nr. 172 von Johann Sebastian Bach. Die bereits 1714 in
Weimar komponierte Pfingstkantate hat er später in Leipzig mehrfach wieder auf-
geführt und umgearbeitet. Von besonderer Wirkung ist neben der sprechenden
Vertonung des trompetenglänzenden «Erschallet, ihr Lieder!» und der wörtlichen
Umsetzung der «klingenden Saiten» (mit Streicherbegleitung) die Dehnung der «se-
ligen Zeiten» auf einer wohlklingenden (!) Septimen-Dissonanz.

Ausführende:
Birte Kulawik, Dresden | Sopran
Anna-Maria Tietze, Dresden | Alt
Christoph Pfaller, Leipzig | Tenor
Johannes G. Schmidt, Dresden | Bass
Kantorei Flöha-Niederwiesa,
Ensemble Musica Sacra, Chemnitz
Leitung: Ekkehard Hübler,
Liturgie: Superintendent Rainer Findeisen

„Erschallet ihr Lieder, erklinget ihr Saiten“
Kantatengottesdienst zumKirchweihfest
Sonntag, 07.Mai, 10.15 Uhr – Georgenkirche Flöha

Die beiden Schwestern Aline und Anika Cyrnik
aus Roßwein spielen im Duo ein buntes Pro-
gramm von klassischer Musik über Tango bis hin
zu zeitgenössischer Akkordeonliteratur. Sie
können auf viele erfolgreiche Teilnahmen bei
nationalen und internationalen Wertungsspielen
zurückblicken, wie zum Beispiel den Georgi-
Galabov-Contest in Bulgarien. Das Akkordeon-
Duo Cyrnik erspielte sich außerdem im Jahr 2021
mit der Höchstpunktzahl den Werner-Richter-
Sonderpreis.

1. Sommermusik
Musik fürAkkordeon
Freitag, 12.Mai, 18 Uhr – Auferstehungskirche Flöha-Plaue



Gottesdienste im April
= mit Abendmahl | = mit Kindergottesdienst
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GottesdiensteApril2023

2. April 6. Sonntag der Passionszeit (Palmsonntag)
19:30 Falkenau Gottesdienst (GP. Trompelt)

10:30 Augustusburg RegionalerGottesdienst in St. Petri, Augustusburg (Team)

3.-5. April Montag bis Mittwoch in der Karwoche
jeweils
19:00 Flöha-Georgen Passionsandachten (Pfr.i.R. Butter | GP. Trompelt | Sup. Findeisen)

6. April Tag der Einsetzung des Heiligen Abendmahls (Gründonnerstag)
18:00 Altenhain Gottesdienst (Sup. Findeisen)

18:00 Falkenau Gottesdienst (Pfr.i.R. Butter)

19:30 Flöha-Plaue (Saal) Gottesdienst (Sup. Findeisen)

19:30 Niederwiesa (Pf.h.) Gottesdienst (GP. Trompelt)

7. April Tag der Kreuzigung des Herrn (Karfreitag)
18:45 Falkenau Gottesdienst (Sup. Findeisen)

10:00
10:15

kath. Kirche
Flöha-Georgen

Treff für den Ökumenischen Kinderkreuzweg
Gottesdienst (Sup. Findeisen)

14:00 Niederwiesa Musikalische Andacht zur Sterbestunde (Sup. Findeisen)

9. April Tag der Auferstehung des Herrn (Ostersonntag)
16:00 Flöha-Plaue Osternacht mitOsterfeuer (Team)

19:30 Falkenau Gottesdienst mit Jubelkonfirmation (Sup. Findeisen)

10:15 Flöha-Georgen Gottesdienst (Pfr.i.R. Butter)

10:15 Niederwiesa Familiengottesdienst (GP. Langer)

10. April Ostermontag
19:30 Flöha-Georgen Gottesdienst (GP. Trompelt)

16. April 1. Sonntag nach Ostern (Quasimodogeniti)
18:45 Falkenau Gottesdienst (Pfr.i.R. Butter)

18:45 Flöha-Georgen Gottesdienst (Sup. Findeisen)

10:15 Flöha-Plaue Gottesdienst (Sup. Findeisen)

10:15 Niederwiesa Gottesdienst (Pfr.i.R. Butter)

23. April 2. Sonntag nach Ostern (Miserikordias Domini)
18:45 Flöha-Plaue Gottesdienst (Präd. Arnold)

19:30 Falkenau Lobpreisgottesdienst (Team)

10:15 Flöha-Georgen Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden (Team)



Gottesdienste im Mai
= mit Abendmahl | = mit Kindergottesdienst
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30. April 3. Sonntag nach Ostern (Jubilate)
19:30 Niederwiesa Gottesdienst zurKonfirmation (Pfr. Seltmann)

7. Mai 4. Sonntag nach Ostern (Kantate)
19:30 Falkenau Familiengottesdienst (GP. Trompelt)

10:15 Flöha-Georgen Musikalischer Gottesdienst zum Kirchweihfest (Sup. Findeisen)

14. Mai 5. Sonntag nach Ostern (Rogate)
18:45 Falkenau Gottesdienst (Sup. Findeisen)

18:45 Flöha-Georgen Gottesdienst (Pfr.i.R. Butter)

10:15 Flöha-Plaue Gottesdienst (Pfr.i.R. Butter)

10:15 Niederwiesa Gottesdienst (Sup. Findeisen)

Donnerstag, 18. Mai Christi Himmelfahrt
19:30 Lichtenwalde gemeinsamer Gottesdienst im Schlosspark Lichtenwalde (Team)

21. Mai 6. Sonntag nach Ostern (Exaudi)
18:45 Flöha-Plaue Gottesdienst (Sup. Findeisen)

19:30 Falkenau Gottesdienst zum Kirchweihfest (Pfr.i.R. Butter)

10:15 Flöha-Georgen Gottesdienst (Sup. Findeisen)

28. Mai Tag der Ausgießung des Heiligen Geistes (Pfingstsonntag)
19:30 Falkenau Lobpreisgottesdienst (Team)

10:15 Flöha-Georgen Gottesdienst mit Jubelkonfirmation (Sup. Findeisen)

10:15 Niederwiesa Gottesdienst (Pfr.i.R. Butter)

29. Mai Pfingstmontag
10:15 Flöha-Plaue gemeinsamer Familiengottesdienst mit Imbiss (Team)

»Weigere dich nicht, dem Bedürftigen Gutes
zu tun, wenn deine Hand es vermag.«

(Sprüche 3,27)



„Aus dem Dunkel ins Licht“
Osternacht in Flöha-Plaue
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Ostern

9
APRIL

W enn am Ostermorgen die Sonne aufgeht und das Evangelium von der
Auferstehung erklingt, hat die Nacht ein Ende. Es wird wieder hell: Christus

ist auferstanden!
Sicherlich ist es eine Überwindung, so früh das angenehm warme Bett zu
verlassen. Aber es lohnt sich! Der Gottesdienst am Ostermorgen in Flöha-Plaue ist
immer ein ganz besonderes Erlebnis. Man trifft sich morgens um 6 Uhr am
wärmenden Schein der Feuerschale und erlebt einen Gottesdienst wie er im
Kirchenjahr eben nur einmal vorkommt. Sicherlich ist es ratsam, sich dazu
entsprechend warm anzuziehen, um die Osterbotschaft mit Freude voll in sich
aufnehmen zu können: Christus ist auferstanden!
Der Ortsausschuss von Flöha-Plaue möchte Sie aus diesem Anlass herzlich und
ganz persönlich einladen! Lassen Sie sich dieses Ereignis nicht entgehen! Im
Anschluss an den Gottesdienst bitten wie Sie, sich noch die Zeit für ein
gemeinsames Osterfrühstück in der warmen Kirche zu nehmen. Wir freuen uns
auf Sie!

i.A. Pfarra� Flöha-Niederwiesa
Vorsitzender des Ortsausschusses Flöha-Plaue

Fo
to

:©
M

ich
ae

lL
ie

be
rw

irt
h



„Hast du ‘nen Plan?“
JG-Rüstzeit 2023
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G emeinsamwollen wir einWochenende vom 12. bis 14.Mai an der Talsperre Pöhl
in Jocketa verbringen. Freu dich auf eine gemeinsame Zeit mit Jesus.

Dich erwarten Tiefgang, Film, Baden, das wildromantische Triebtal, und vieles
mehr. Wenn du teilnehmen möchtest, melde dich bitte bis zum 4. Mai bei deiner
JG-Leitung an und erlebe ein Wochenende, dass du so schnell nicht wieder ver-
gessen wirst.

Gut zuwissen…

Ort: Freizeitheim Jocketa
Neudörfeler Str. 10
08543 Pöhl/ OT Jocketa

Beginn: Freitag, 12. Mai, 18 Uhr in Jocketa
Ende: Sonntag, 14. Mai, nach dem Mittagessen ca. 13 Uhr

An-/Abreise wird in den Orten individuell geklärt

Money: Schüler/Studenten..........35 €
Verdiener..........................40€
Konfirmanden 2024........kostenfrei
(wird zu Beginn der Rüstzeit eingesammelt)

Junge Gemeinde Flöha-Falkena� / Niederwiesa

Fo
to

:©
pi

xa
ba

y.c
om

|G
re

gM
on

ta
ni



„Himmelstöne – Erdenklänge“
4. Sächsischer Landeskurrendetag
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Landeskurrendetag

A m 23. September 2023 findet in der Stadthalle
Chemnitz der 4. Sächsische Landeskurrendetag

statt. Herzlich eingeladen sind alle Kurrenden und
Kinderchöre, Schulchöre und Christenlehregruppen
sowie alle Kinder, die gern singen.

Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren, die No-
ten sind fertig und können bestellt werden, Anmel-
dungen nehmen die Kinderchorleiter auf.

Zu den Höhepunkten des Tages gehören u.a. die ge-
meinsame Uraufführung des Musicals „Wir Kinder
einerWelt. Ein Musical zu Psalm 104“ von Ulrich
Michael Heissig (Text) und Peter Schindler
(Musik) sowie ein buntes Rahmenprogramm mit
Musik-, Sport-, Technik- und Bastelangeboten.

Und das ist das Tagesprogramm:
9.30Uhr: Ankommen in der Stadthalle
10.30Uhr: Probe im großen Saal der Stadthalle
12.30Uhr: Treppensingen vor der Stadthalle
13.30Uhr: Rahmenprogramm mit vielen Überraschungen & Mitmachaktionen
16Uhr: Abschlussveranstaltung mit 2.000 singenden Kindern und unserem Lan-

desbischof sowie der Uraufführung des Musicals „Wir Kinder einer Welt. Musical
zum Psalm 104“
17 Uhr: Abreise

Ausführliche Informationen finden Sie unter
www.kirchenchorwerk-sachsen.de/kurrendetag-2023/

Jedes Kind und jede(r) Erwachsene(r) bestellt mit seiner Anmeldung ein T-Shirt,
das sie/ihn zur Teilnahme berechtigt.

Ein herzliches Willkommen allen Teilnehmenden sagt
Das Kirchenchorwerk

der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens

23
SEPTEMBER



Rückblick
1. Skatturnier der Gesamtgemeinde
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U nser erstes Skat-Turnier der Gesamtkirchgemeinde Flöha-Niederwiesa war ein
Erfolg. Wir haben uns am 20. Januar um 19 Uhr im Gemeindehaus in Flöha-

Georgen getroffen. Wir waren acht Erwachsene und zwei Jugendliche. Bei der Ju-
gend mussten wir also etwas improvisieren, da ja Skat nun mal nur zu dritt oder
zu viert gespielt werden kann. Nachdem wir die Altersgrenze für die Jugend dann
etwas „aufgeweicht“ hatten, konnte das Turnier beginnen.
Es gab zwei Tische mit Erwachsenen und einen Jugendtisch. Gespielt wurde mit
Altenburger-Blatt. Das eine oder andere Bier wurde dabei getrunken und nach der
ersten Spielerunde (12 Spiele) wurden die Plätze neu vergeben. Somit hatte jeder
nochmal andere Spielpartner. Gegen 21.30 Uhr standen dann die Gewinner fest.
Bei den Jugendlichen gewann Mathias Lenk aus Falkenau den Wanderpokal der
Jugend. Den ersten Platz bei den Erwachsenen gewann ThomasOehme aus Flöha.
Auch er durfte den neu gefertigten Wanderpokal mit nach Hause nehmen.
Allen hat es viel Spaß gemacht und wir freuen uns schon heute auf eine Fortset-
zung. Das nächste Skat-Turnier ist am 9. September in Falkenau und wird von
Mathias Lenk organisiert. All jene, die am Skatspielen interessiert sind, dürfen sich
schon heute recht herzlich eingeladen fühlen.
Ich hoffe, dass das nächste Skat-Turnier der Gesamtkirchgemeinde dann wieder
im Januar 2024 stattfinden kann. Mal sehen, wer dann den Pokal mit nach Hause
nimmt.
Bis dahin grüßt Euch ganz herzlich

Eri� Reuchsel



„Lolas verrückteWelt“
Diagnose Down-Syndrom— Buchlesung

16

Diakonie

A m 5.Mai um 19 Uhr liest die Autorin
Amelie Mahlstedt in der Diakonie

Flöha der Evang.-Luth. Landeskirche
im Kirchenbezirk Marienberg
(Bahnhofsstraße 8b, Flöha) über ihre
Tochter Lola.

»Lolas verrückte Welt« lautet der Titel
des Buches, das Amelie Mahlstedt
über ihre Tochter verfasst hat. Der Ti-
tel ist hierbei Programm. »Lola hat mei-
ne Perspektive auf viele Dinge „ver-rückt“.
Ihnen eine neue Bedeutung gegeben.«

Als Lola im November 2007 mit der
Diagnose Down-Syndrom geboren
wird, durchlebt Amelie Mahlstedt —
in ihren eigenenWorten— »eine echte
Achterbahn der Gefühle, mit allen
Facetten von Leugnen, Hoffen, Annehmen
und totaler Verdrängung.« Ein Kind mit
Behinderung war wie bei den meisten
Eltern nicht Teil ihrer Lebensplanung.
Mit großer Offenheit beschreibt Ame-
lie Mahlstedt die soziale Stigmatisie-
rung, der sie sich ausgesetzt fühlte,
aber auch ihre eigenen Schwie-
rigkeiten damit, ihr Kind anzuneh-
men.

Erst nach und nach und in einem Pro-
zess voller Höhen und Tiefen lernt die
junge Mutter, ihr Leben neu zu ordnen
und ihr Kind als einzigartig zu erken-
nen, anzuerkennen und ihm zu ver-
trauen. Heute ist Lola vierzehn Jahre
alt, ein willensstarkes, charmantes
junges Mädchen, und ihre Mutter sagt:
»Lola hat mich gelehrt, was es bedeutet
zu lieben. Ohne Bedingungen. Ohne Er-
wartungen.«

In ihrer Lesung berichtet Amelie
Mahlstedt über die turbulenten ersten
Jahre von Mutter und Tochter. Und gibt
in einer abschließenden Diskussion
Raum für Fragen und kritische Aus-
einandersetzung— auch mit denThe-
men Pränataldiagnostik, therapeuti-
sche Förderung und Inklusion.

Der Eintritt zu der Veranstaltung ist frei.

K�hy Sander
Öffentlichkeitsarbeit | Qualitätsmanagement

Diakonie Flöha

5
MAI



Fürbitten
Freud & Leid
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für das diamantene Jubelpaar:
zur Diamantenen Hochzeit wurden eingesegnet:

Sieghilde und Gottfried Agsten
Matthäus 20,28 – Niederwiesa

für die Verstorbenen:
Christine Helmert
68 Jahre – Psalm 37,5 – Niederwiesa

Heinz Liebing
93 Jahre – Johannes 5,24 – Flöha

Hannelore Seifert
82 Jahre – Johannes 11,25 – Niederwiesa

SieglindeWalther
87 Jahre – 2. Chronik 16,9 – Flöha

»Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst;
ich habe dich bei deinem Namen gerufen;

du bist mein!«

(Jesaja 43,1)

»Siehe, ich bin bei euch alle Tage
bis an der Welt Ende.«

(Matthäus 28,20)



Kalenderblatt
22. Mai 1723 – Johann Sebastian Bach zieht nach Leipzig
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Kalenderblatt

„A m vergangenen Sonnabend zu Mittage
kamen 4 Wagen mit Haus-Raht beladen

von Cöthen allhier an, so dem gewesenen
dasigen Fürstl. Capell-Meister, als nach Leipzig
vocirten Cantori Figurali, zugehöreten; Um
2 Uhr kam er selbst nebst seiner Familie auf
2 Kutschen an, und bezog die in der Thomas-
Schule neu renovirte Wohnung.“ So lautete
der Bericht der »Stats- und Gelehrten
Zeitung Des Hollsteinischen unpartheyi-
schen Correspondenten« über den Um-
zug von Johann Sebastian Bach mit
seiner Familie von Köthen nach Leip-
zig vor 300 Jahren.
In Leipzig trat er die vakante Stelle des
Thomaskantors an. Bachs Amtsvor-
gänger Johann Kuhnau (*1660) starb
am 5. Juni des Vorjahres und somit
wurde die Stelle frei.
Die Benennung eines neuen Thomas-
kantors ist Sache des Rates, die Herren
Bürgermeister sind zwar alle studiert,
weise und weltgewandt, verstehen
aber nicht viel von Musik. Und sie
hätten am liebsten einen Leipziger,
oder wenigstens einen, den man in
Leipzig kennt. Für die Stelle favorisiert
wird der Komponist Georg Philipp
Telemann, Kantor und Musikdirektor
der vier Hauptkirchen in Hamburg,

„weil er nun wegen seiner Music, in der Welt
bekant wäre“, so das Ratsprotokoll. Doch
Telemann sagt kurzfristig ab, nachdem
sein Lohn in Hamburg um 400 Taler
erhöht wird. Also wird das Amt zu-
nächst Johann Christoph Graupner
angeboten, Kandidat Nummer zwei
auf der Wunschliste des Rates „[man]
kenne H. Graupner nicht spezial, jedoch mache
er eine gute Gestalt und schiene ein feiner Mann
zu sein, glaube auch, daß er ein guter Musicus
wäre“. Doch der feine Mann muss
ebenfalls absagen, er wird von seinem
Dienstherrn in Darmstadt nicht ent-
lassen. Mit den Worten „da man nun die
Besten nicht bekommen könne, so müße man
mittlere nehmen“ fällt die Wahl schließlich
auf Johann Sebastian Bach.
Beginnend am 30. Mai 1723 kompo-
nierte er musikalische Meisterwerke
im Wochentakt, umwerfend und un-
vergänglich: 150 Kantaten in vier Jah-
ren, Johannes- und Matthäus-Passion,
und vieles mehr … 27 Jahre lang prägte
Bach das musikalische Leben der
Stadt. Von Leipzig aus traten seine
Werke ihren Siegeszug in die Welt an.

Weitere Information unter:
bach300.de
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erscheint voraussichtlich am:

29. Mai 2023
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2. Sommermusik
Freitag, 16. Juni, 18 Uhr –Auferstehungskirche Flöha-Plaue
Musik für Querflöte und Truhenorgel
Christine Kandler-Kriehmig aus Freiberg (Querflöte) und Sebastian
Müller aus Auerbach imVogtland (Truhenorgel) musizieren Kostbar-
keiten der Kammermusik
Im Anschluss mit Lagerfeuer und geselligem Beisammensein.

23
JUNI

Konzert
Freitag, 23. Juni 2023, 19.30 Uhr – Kirche Niederwiesa
Clemens Bittlinger
Kartenvorverkauf ab Mai 2023 im Pfarramt der Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Flöha-Niederwiesa

4. Juni Tag der Heiligen Dreifaltigkeit (Trinitatis)
18:45 Falkenau Gottesdienst (Pfr.i.R. Butter)

10:15 Flöha-Plaue Gottesdienst zum Kirchweihfest (Sup. Findeisen)

10:15 Niederwiesa Gottesdienst (Pfr.i.R. Butter)

Gottesdienste am 1. Junisonntag:



Anschriften
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Anschriften

Richtpreis für den Gemeindebrief: 0,50 €

Flöha-Niederwiesa:
Dresdner Straße 4
09557 Flöha
Tel.: 03726/2231
kg.floeha-niederwiesa@evlks.de

Öffnungszeiten:

Mo, Di, Mi, Fr: 8-11 Uhr
Di + Do: 14-17 Uhr

sowie nachVereinbarung (03726/2231)

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt

Superintendent Findeisen
Dresdner Straße 4
09557 Flöha
Tel.: 03726/2343
suptur.marienberg@evlks.de

Pfarrer i.R. Butter
Straße der Einheit 1
09557 Flöha OT Falkenau
Tel.: 03726/7899813
joachim.butter@evlks.de

PfarrerHänel
Schulstraße 3
09669 Frankenberg/Sa.
Tel.: 037206/2734
joerg.haenel@evlks.de

Pfarrer

Kirchgemeinde: https://ev-kirche-flöha-niederwiesa.de (QR-Code�)

JG Flöha-Falkenau: http://jg-falkenau.jimdo.com

Predigt nachhören: https://ev-kirche-flöha-niederwiesa.de/predigten-2022.html oder
unter der Rufnummer03726/6690019

Internetseiten

Friedhof Flöha-Georgen:
In Friedhofsangelegenheiten
bitte an das Pfarramt wenden:
Tel.: 03726/2231
HerrMehnert
dienstl.: 0178/6597684

Friedhof Niederwiesa:
In Friedhofsangelegenheiten
bitte an das Pfarramt wenden:
Tel.: 03726/2231
Herr Bausch
dienstl.: 0176/51404269

Friedhof Flöha-Plaue:
In Friedhofsangelegenheiten
bitte an das Pfarramt wenden:
Tel.: 03726/2231
HerrWinkler
dienstl.: 0178/6597690

Friedhöfe

KantorHübler
Augustusburger Straße 13
09557 Flöha
Tel.: 03726/782321
ekkehard.huebler@evlks.de

Kantor
HerrMehner
Wiesengrund 22
09577 Niederwiesa
Tel.: 03726/713870 | Fax: 03726/713880
webmaster@ev-kirche-flöha-niederwiesa.de

Internet-Redaktion

FrauTrompelt
Lessingstraße 47
09557 Flöha
Tel.: 03726/782705
mandy.trompelt@evlks.de

Frau Langer
Fabrikweg 3
09557 Flöha
Tel.: 01523/6117069
maria.langer@evlks.de

Gemeindepädagogik

HerrHohm
Friedrichstraße 10
09577 Niederwiesa
dietmar.hohm@gmx.de

LKGNiederwiesa
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